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Das Team der IG Metall
Mannheim bedankt sich
bei seinen Mitgliedern
und wünscht allen ein
frohes Weihnachtsfest.

IN KÜRZE

Die IG Metall ist vom 23.
Dezember bis zum 6. Januar
geschlossen, es findet keine
Rechtsberatung statt. Ablau-
fende Fristen in Rechtsange-
legenheiten können in die-
ser Zeit nicht gewahrt
werden. In dringenden Fäl-
len, bei Fristablauf, bitte an
den DGB-Rechtsschutz
wenden, die Rechtsantrags-
stelle beim Arbeitsgericht
und in sozialrechtlichen An-
gelegenheiten an das Sozial-
gericht Mannheim. n

Werkennt sie nicht, dieAuseinan-
dersetzungen um den Erhalt der
Arbeits- und Ausbildungsplätze
bei Alstom in Mannheim- Käfer-
tal. Bereits seit der Fusion von
BBC zu ABB musste in Käfertal
darum gekämpft werden. Mitten-
drin in diesen Auseinanderset-
zungen war Udo Belz. Udo be-
gann 1972 seine Ausbildung bei
BBC zum Starkstromelektriker.
Schon sehr früh wurde er zum
Vertrauensmannder IGMetall ge-
wählt. Bereits 1978 wurde Kollege
Belz in den Betriebsrat gewählt
und 1992 als Nachfolger von Die-
ter Münch zum Betriebsratsvor-
sitzenden. Vorsitzender des Kon-
zernbetriebsrates war er von 2000

bis 2013. Vorsitzender des Euro-
päischen Betriebsrates war er von
2008 bis 2013.Darüber hinaus en-
gagierte sich Udo ehrenamtlich in
der IG Metall. Er war unter ande-
rem Mitglied der Delegiertenver-
sammlung, im Ortsvorstand und
in vielen anderen Gremien.

Nachfolge geregelt. Mit der
Freistellungsphase der Altersteil-
zeit vonUdoBelzwurde Elisabeth
Möller zur Betriebsratsvorsitzen-
den in Käfertal und Konzernbe-
triebsratsvorsitzenden bei Alstom
gewählt. Dietmar Lang und Gio-
vanni Sarro wurden gemäß eines
Ergänzungstarifvertrages zu den
beiden Stellvertretern gewählt.

Die IGMetallMannheimbedankt
sich beiUdoBelz für seinenUner-
müdlichen Einsatz und wünscht
ihm alles Gute in seinem »Unru-
hestand«. Seinen Nachfolgern
wünschenwir viel Erfolg und eine
gute Zusammenarbeit. n

Stabwechsel bei Alstom
UDO BELZ GEHT
IN RUHESTAND

Udo Belz, ein Urgestein der Arbeitnehmerbewegung, geht
nach über 40 Jahren bei BBC-ABB-Alstom in den Ruhestand.

Spende an das Jugendhaus Erlenhof
IG Metall Mannheim spendet 5378 Euro an das Jugendhaus Erlenhof.

Die IG Metall Mannheim hat im
Rahmen der bundesweiten Be-
schäftigtenbefragung »Arbeit: si-
cher und fair!« 5378 Euro an das
Jugendhaus Erlenhof in Mann-
heim Neckarstadt West gespen-
det.

»Wir bedanken uns bei allen,
die sich an der Befragung beteiligt

Die Kinder des Jugendhauses freuten
sich über die Spende.

Verstärkung für das Team der IG Metall Mannheim
Janna Köke arbeitet seit dem 1. November als politische Sekretärin bei der IG Metall Mannheim.

Janna Köke kommt gebürtig aus
Bremen und hat Rechtswissen-
schaften in Bremen, Oldenburg
und Groningen studiert.

Ihr Arbeitsgebiet war nach
ihrem Studium als Wissenschaft-
liche Koordinatorin an der Uni
Oldenburg, danach imDeutschen
Städtetag. Dort war sie Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im Be-
reich Kommunale Daseinsvorsor-

ge. Promoviert hat sie an der Uni
Bremen.

DasTraineeprogrammder IG
Metall absolvierte Janna erfolg-
reich von November 2012 bis Ok-
tober 2013. Jannawird imwesent-
lichen die Aufgabengebiete von
Nadine Boguslawski überneh-
men. Nadine wechselt zum 1. Ja-
nuar 2014 in die Bezirksleitung
Baden Württemberg. n

Udo wurde im Rahmen einer OV-Klau-
sur verabschiedet.

Wir wünschen unserem »Nordlicht«
einen guten Start in Mannheim.
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Mannheim

haben«, sagte ReinholdGötz, Ers-
ter Bevollmächtigter der IGMetall
Mannheim. »Sie haben den Men-
schen im Bundestagswahlkampf
eine Stimme gegeben und das für
einen guten Zweck.« Die IG Me-
tallMannheim hat sich für das Ju-
gendhaus Erlenhof als Spenden-
empfänger entschieden, da hier

Weitere Informationen zur
bundesweiten Beschäftigten-
befragung gibt es im Internet:

mannheim.igm.de
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seit über 60 Jahren eine kommu-
nale Einrichtung besteht, die sehr
gute Arbeit vor allem für Kinder
und Jugendliche aus einkom-
mensschwachen Familien leistet.
Viele der Jugendhausbesucher
wachsen in schwierigen Familien-
verhältnissen auf. n


